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[1649] Juni 19.                                                    A

NOTIZEN [VOM STABFÜHRER DER STADT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN,
ÜBER DIE SITZUNG DES STADTRATES] VOM 19. JUNI [1649]

BA ZG A 39.26.2 f 245r sowie Zurlaubiana AH 128/220B

"[1.] Nota Jst nothwendger wyss [Rat] Zehalten wegen des Zehendts

und underscheidts des habers und kernens den [Zuger?] geistlichen

ein information geben

[2.] Stentz [=Stenz] begärt vom Jungen H bachman[n] ein bericht umb

eines schältung

[3.] Jst ein Armer Soldat Caspar Müller der begärt myn g. H[erren

Ammann bzw. Stabführer und Rat der Stadt Zug] nur ze berichten

wass er an [alt] Ammann [von Stadt und Amt Zug und derzeitigem

Stadt- und Amtsrat Hptm. Peter] Trinkhler [=Trinkler, von Menzin-

gen] zefordern der Jnn aber Jns Gottshus Gericht [der Abtei Ein-

siedeln in Menzingen] wysen möchte - aber Kriegsschuld heissen Za-

len dependiert von der hohen Oberkheit [d.h. Ammann und Rat von

Stadt und Amt Zug] die den Krieg bewilliget und ob solte es darfür

können, so gehörte Ja die apellation für die hocheiten etc.

[4.] Jndenkh mit H ammann [von Stadt und Amt Zug, Beat Jakob] utin-

ger [=Utiger] Reden wegen der Unverschambten Unzuchtigen Buoben:

die dem grossen Rath [der Stadt Zug] Zestraffen gehören, damit er

sich dess halber nichts anemmen thuye.

[5.] Land Jägi 3 tag anstellen

[6.] Hanss Knüsel [von Ibikon] hat ein Nüwe Mur Neben sinen güetern

gesezt Und ettwas wyter usin alss vorhin der hag gestanden: sye

Jedoch die strass wyth gnuog und da khein gmeiner wydtgang gsyn:

Niemandem kein schad ist Zuo yppikhon [=Ibikon"

"soll der augenschin Jngenommen werden"

"[Der Ober]vogt [von Gangolfswil] Mathis B[randen]berg hat Jnne

verkhlagt:

[7.] [Der] Statschriber [von Zug, Beat Konrad Wickart] soll den Ex-

tract verläsen der Schwestern [im Kloster Maria Opferung in Zug,

wo die Stadt Zug die Kastvogtei innehatte] halber1

[8.] [Der] Buwmeister [der Stadt Zug, Michael Keiser] soll dass

Kornhuss dekhen und Hanss Huobers [=Huber, von Zug] [Haus]tach ge-

schauen

[9.] Jns [Kaufmann] Ruprechten [Wyss, von Zug] huss geschikht umb

käuff



[10 . ] der [Andreas Müller , gen . ] Kümj [n , von Baar ] versäche die
gmeinden [Aegeri , Menzingen und Baar ? widerrechtlich ] mit fruchten

[11 . ] . . . 2 Uss Baar gehend wägen voll Brodt in die Statt [Zug ] . . .
hin und har verkhaufft der fruchten . . . zum nachtheil unseres
khauffhuses , undt brucht unsere Strassen ist darumb anzusprächen.
Am Zinstag [den 22 . Juni ] denselbigen fragen.

[12 . ] Jm khauffhuss der Ruoff thon darin öffentlich Zemärchten den
Ruprecht [ Wyss ] warnen lassen Jn sein huss nit märchten

[13 . ] dess Bekhlis [=Beckli , von Zug] Frauen Erb diss wuchen ersuo-
chen : ist mit H Amman gredt

[14 . ] die wyttfrauw by der bruggen An der Si [h ] 1 [=Sihlbrugg ] be¬
stellen wegen uffsächens der Jenigen so Kernen und saltz darumb
fuehren und uns nit Jn die statt bringend

[15 . ] den Jmmerer [der Stadt Zug , Karl Schell ] fragen was der Sige-
rist und Batt Ma[h ] 1er geben Vom brott etc.

[16 . ] Ein andere Ordnung machen mit dem baaren geldt ufs Schützen-
huss - uff Sekhelmeister [der Stadt Zug , Melchior Müller ] gwissen

[17 . ] Myn H: berichten wegen dess hodelwerchs Jm Ambt Meyenberg -
die bewilligung brieff [von Getreidehändler ] Baschi Sennrich von
Auw etc.

[18 . ] St . Oswalds khilchen [in Zug ] 100 gl . uff [Gemeinde - ] Schryber
[von Baar , Oswald ] hotzen [=Hotz ] Pitet umb Zinsringerung

[19 . ] Anzug thun dz furthin Niemand Jn der Statt Buwen solle ohne
guotheissen myner Herren und der 16 [gemeint des Sechzehnerge¬
richts ?] : staht vilicht Jn grossen Rath

[20 . ] . . . [ ?] 2 die Rüssbrieff heissen ersuochen wegen der Zuofuhor
der fruchten . Jndenkh baschi Sennrich . "

1) s . Zurlaubiana AH 128/220 Pt . 5
2 ) Der vorausgehende Text ist infolge Wasserflecken nicht mehr lesbar.
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